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Freitag t>cu 10. Anglist 1888.

^ ^ l ) Kundmachung. Z. 82<)2.

>» Nicn ^^'"l-hr-Officirrs Aspirantenschlllen
>Uttbe,i s!- " ^ ' Vrünn, Prag, Innsbruck :c.
""'bcr i3«u "^ Schuljahr 1««W!1 am l . De-
dlienii'a " , ' " ^ " l'r^fnet, ,mt> wird die Eta-
^»d>u.1, ».""er d^lci Schulen in anderen
d« nach Maßgabe
'̂ch's K^ , . . " ^ l l " ' ^ " Aumrlduugrn auch für

Schuljahr i>, Aussicht gcnomn.en.

deranlM..!^ dieser Anstalten besteht in der
«id uo, ? ^^ ° " Pcrsuneil der f. l. Landwehr
linden '??'^'N"' der Wehrpflicht nicht nnter-
^ ' ' ^ n H ! ' i i l ^ ' " ^lficicren im nicht

''"ch Äiaü^!""?"' ' "" bisher Abend - und
°"lh Tag?,Ms, ^ Ann.elbnngen

^°"r^! ^',"^"N der in diesen Cursen zun.
""! drn L, "«"'dm Gegenstände griindet sich
' " " ^ " o r m i ^ n ^ l p l a n " ^ujähri,ssrei'
^ i e d?, ̂ / ^ ' l h l in sämmtlichen Gegenständen
^Unelt l i ! . " ' " ' " ' ^hrbiicher werden n n -
""d Z..^,^ Neboten und auch die Schreib.
! ° l ^ ^ " ' l " iit^nisilen lustenfrei oerab<

"Nd,u^.,/^" icht beginnt am ».December
°?ber < s.!. 1 " ! ! " ' ^l>lg"st. Der Monat Scp°

^'!!,!»t. !, 5 ^«rnahme praktischer Uebungen
n""ber f i , , ^ ' , °« ersten Halste des Monats
^""tisch " " ' d'e Echlnsspriifnngen statt. Dem
^ ' N d u ^ " " ' ' " ' ' ' ' 'N deu Abendkursen

3"f. z>"°r V " " ' ? 2 bis .i Stunden täglich.
w ' > aw.d7"^""ich die Stunden von </ bis
I"°»e d " ^ ° n Werktagen, dann die Vor-
'°"d«üi. " ^" 'n< nnd Feiertage gewidmet

" " ^ " K l r a n t e n . welche ohne Inanspruch
^ ^ ^ ^ "Iwl'in als der im vorstehenden

Alinea 5 gewährten Begnnstignng die Aus«
bildnng znin Ossicier des nicht activen Stan»
des anstreben, b l e i b t die Wahl des Schul-
o r t c s überlassen.

Die ärarische Verpflegung während der
ssreqnentiernng einer Ossiciers Aspiranlenschlllc
tann grundsätzlich uur Aspiranten aus dem
Mannschastsstandr der nicht a c l i o r n t. l, Land»
>uehr zugewendet werden.

Die hierauf reslectierrnden Aspiranten die-
scs Verhältnisses, bei welchen die sreic Wahl
deS Schulort?s (Alinea 7) cutfällt, werden im
Falle ihrer allgemeinen Eignung von den zu<
ständigen Bataillons liommanden rechtzeitig ein-
berufen und brhnfs Frequentierung einer vom
l. t. Ministerinn, filr Landesvrrthcidignng be
zeichnet werdenden Osficiers » Aspiranlcujchule,
riurm der im betreffenden Schulortc etablierten
Instructions Cadre in Verpslrgszutheilung über«
geben.

Die eventuelle Absendung dahin erfolgt
auf ärarischc dosten.

Ans die Dauer der vorgebuchten Zutheilung
erhalten diese Aspiranten — gleich den dem
Piasenzstande des Cadres entnommenen ^ die
chargenmäszigen Gebürcn und treten in den
Gcnuss der den Freqncntantrn der l. l. Cadclten^
schulen zugestandene» Äcgilnstignngcn.

Die in der Schule zugebrachte Zeit wird
allen im Landwchlverbande slchenden Freguen»
tanten auf ihre Landwehr Dienstpslichi zwar nur
einfach, aber als active Dienstzeit dann
angerechnet, wenn fie den Tages» oder Abend'
curs in seinem vollen Umfange rilcksichllich der
Daner sowohl als der sämmtlichen Lchrgcgen
stände ohne Unterschied, ob auf Rechnung des
Landwehr Etats oder aus eigene Kosten fre-
quentiert haben.

Ällsnalimo.Modalitllten:
I.) Die Aufnahme in eine Landwehr^Offi'

ciers Aspirantenschule ist von drin Nachweise
einer entsprechenden Vorbildung, eines malrl'
losen Vorlebens, einer dem Ansehen des Ossi»
ciersstandes angemessenen Lebrnsstellnng (Er»
wcrbs-Beschäftigung) und der vollendeten mili-
tärischen Ausbildung abhängig.

Alle Bewerber haben demnach die Zeug«
nissc über die zurückgelegten Studien, jene vom
nicht activen Stande der t. l. Landwehr oder
vom Civilstandc auch Zeugnisse über ihre Un-
bescholtenheit sowie über ihre gesellschaftliche
Stellung beizubringen, welch letztere von der
politischen oder Sichcrheitsbchörde des Aufent-
haltsortes des Bewerbers anszuslcllen sind und
sich aus jenen Zeitraum zu erstrecken haben,
welchen der Betreffende seit dem Austritte ans
der Schule im Cwilstandr, beziehungsweise im
nicht activen Verhältnisse zugebracht hat.

Aspiranten aus dem Civilstandc haben
auch das Geburtsjahr, den Geburtsort, die
hcimatszusta'ndiglcit nnd writers nachzuweisen,
dass sie der Stellungspflicht volllommen genüge,
geleistet haben und nicht landwehrpflichtig sind,
dann, wann nnd wo sie die erste militärische
Ansbildnng erhallen haben. Dieselben sind ver«
pflichtet, falls fie militärisch nicht ausgebildet
sind, sich vor Eintritt in die Ossiciers'Aspiranten-
schule der ersten militärischen Ausbildung in der
Dauer von acht Wochen aus eigene jt'osten ge»
legrntlich der periodisch stattfindenden Rekruten»
Anöbildung bei einem Landwehr-Äataillon zu
uuterziehcu, zu welchem Behufe danu dies-
bezügliche Gesuche unter Angabe der persönlichen
Verhältnisse spätestens bis 15. September
(15). März) bei den Landwehr-Bataillonen ihres
Aufenthaltsortes einzudringen find.

2.) Die nach Vorstehendem instruierten
Gesuche der dem nicht activen Stande der
l. l. Landwehr angehörenden Bewerber sind bis

1. October l. I .

beim Commando brs grundbuchsznstandigen
Bataillons, jene der Bewerber aus dem Civil
stände aber beim Commando jenes Bataillons
einzubringen, in dessen Bezirke sie sich aufhalten,
falls die letzteren nicht ohnehin das im Punlte
1 verlangte Gesuch zur Vorlage bringen mussten.

Bei Aspiranten aus Officiersstellen im
Landsturme, welche gemäsl des Punktes ttA der
Vorschriften, betreffend die Organisation des
Landsturmes, die ssrrquentierung der Landwehr-
Osficiers'Aspirantenschule anstreben, erfolgt die
Aufnahme in diese Schulen (Abendcurse) auf
Gruud ihrer Gesuche um Vormerkung für einr
Officirrsftelle im Landstürme (Punkt »5 und
tt? der Vorschriften, betreffend die Organisation
des Landsturmes) in der Regel nacb Abfolvierung
des praktischen Curses für Landsturm Officiers
Aspiranten. Dieselben werben in den Schulen
gleich den Aspiranten des Civilstandcs behandelt,
haben jedoch die Lehrmittel aus eigenem zu
bcstreiten.

W i e n am 26. Jul i IW8.
Vom l . l . Ministerium fiir z?llndesvertheidigung.

(^511) Nr. 2313.

Ooncurs-cFdicl.
Zur Besetzung der bei der Oberstaats^

anwaltschaft in Graz erledigten Oberstaats
anwalts-Stellvertretelsstellr, eventuell einer im
Sprengel der Oberstaatsanwallschafl Graz in
Erledigung kommenden Staatsanwalts»Substitu»
tenstelle sowie zur Besetzung der bei der l. l.
Staatsanwaltschaft in Cilli erledigten Staats»
anwalts ° Subftitutenstclle, bei welch letzterer die
Kenntnis der slovrnischen Sprache in Wort nnb
Schrift erforderlich ist, wird hiemit der Con<
curs ausgeschrieben. Die Gesuche sind längstens

b i s 8 0 . A u g u s t 1 8 8 8
bei der l. l. Oberstaatsanwaltschaft Graz zu über»
reichen.

K. l. Oberstlllltsanwaltschast.
Graz am «. August 1888.

Un^eigeblatt.
y< « Nr. 4252. I

lV^uzftrocu^? El/cutionKsache der k. k.

3 > a 8 Eu7nz,?en den verstorbenen
Prevoje erflossene

^ 4 2 ^ M " d vom 23. I M 1888.

'"«rden. ^ " ' k von Fibern zngestellt

^Bezirksgericht ^ , ,,, ^ . Inli

'" T / ' " Antu„ ^.1?" "on Alten-

(3276—2) Nr. 5643.

Erinnerung
an A n n a S t a m p f e ! von Pirtsche
Nr. 10 nnd deren Erben und Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottfchee

wird der Anna Stampft uon Pirtsche
Nr. 16 nnd deren Erben und Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Franz Nossan von Göttenitz (dnrch
Gottfried Brnnner hier) die Klage li6
liras». 11. M a i 1888. Z. 4037, M o .
Anerkennung des Eigenthums eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

2 8 . A u g u s t 1 8 8 8

angeordnet worden ist.
' Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung nnd
auf ihre Gefahr und Kosten den Florian
Tomitsch von Gottschce als Enrator aä
Kelum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbchelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zn
geben, sich die aus einer Verabsämnuug
entstehenden Folgen selbst beizumesscu
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
9. J u l i 1668. ^

03377—2) St. 3659.

Razglas.
Dovolila se je na prošnjo Martina

Simon iča iz Vavpčje Vasi (po dr.
Slancu v Hudolfovem) izvršilna pro-
dajaspritiklinaini, skupaj na 1583 gld.

cenjenega, pod kafastralno občino Ro-
zalnice vložna St. 51, vložna St.ev. 50
isle kal.astralne občine in vložna Stev.
907 pod katastralno obcino Metlikaspa-
dajočega, Marku Skosu ix lio/alnic
St. 42 pripadajočega zemljišča, in ae
določuje dan na

2 5. a v g u s t a in
2 8. s e p t e m b r a 1 88 8

od 11. do 12. ure dopoludne pri fu-
kajšnji sodniji s pristavkom, da se
more omenjeno zemljišče pri drugi
dražbi pod ceno investi.

Dražbeni pogoji, cenilni /apisnik
in zemljeknjižni izpi.sek Ježe v regi-
Htrai.uri na vpogled.

Ob enem se je umrlim upnikom I vetu
Težaku, Marlinu Težaku in Franu
Slobodniku, oziroma njih pravnirn na-
slednikom, gospod Leopold (jangl iz
Metlike kuratorjem ad actum postavil,
ter so se mu vročili dražbeni odloki.

C. kr. okrajno sodisče v Mel.liki
dne 14. julija 1888.
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(3515—1) Nr.24 C.E.

Belanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte wird den

Gläubigern im Anna Hutter'schen Con-
curse bekannt gegeben, dass der Eoncurs-
massaverwalter Dr. Max. von Wurzbach
die Massekostenrechnung zur Adjustierung
vorgelegt habe, und dass darüber die Tag-
fahrt auf den

20. August 1888,

vormittags um 9 Uhr, vor dem Concurs-
commissär angeordnet wurde, bei welcher
die Gläubigerschaft über die Ansprüche
des Rechnungslegers auf Belohnung und
den Ersatz der Auslagen nach § 161 C. O.
Beschluss zu fassen haben wird.

Laibach am 6. August 1888.
Der Concurscommissär:

k. k. Landesgerichtsrath Tschech m. p.

(3514—1) St. 2809.

Oklic.
Od c. kr. okrajnega sodišča v Trebnji

se naznanja, da se je naznano kje
v Ameriki bivajočemu Jakobu Pavliču
iz Starega Trga Matija Pašič iz Sta-
rega Trga kuratorjem ad actum ime-
noval ter se mu je v pravdni zadevi
Henrika Miillerja iz Starega Trga
zaradi 9 gold. 41 kr. izSla razsodba
dostavila.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnji
dne 25. julija 1G88.

(3494—1) St. 5238.

Oklic izvršilne uemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiäöe v Mokronogu
naznanja:

Na prosnjo Maksa Poterbina iz
Čadeške Gore dovoljuje se izvršilna
dražba Uräi Jaketovi lastnega, sodno na
400 gld. cenjenega zemljisča vložna
št. 30 davčne občine Novo Zabukovje
v Dolenjem Zabukovji.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

19. s e p t e m b r a
in drugi na

24. o k t o b r a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali öez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne 7. julija 1888.

(3499—1) St. 3878.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
naznanja:

Na prošnjo Stefana KrsniČa iz
Hrvače dovoljuje se izvrsilna dražba
Janezu Reichu lastnega, sodno na
1084 gold, cenjenega zemljižča vložna
St. 199 katastralne občine Ribniäke
v Ribnici št. 132.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

1. s e p t e m b r a
in drugi na

3. o k t o b r a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10*/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
gmeni so v registraturi na vpogled.

G. kr. okrajno sodisče v Ribnici,
dne 12. julija 1888.

(3507—1) Nr. 6723.

Reassumierung
zweiter exec. Feilbietung.

Vom gefertigten l. k. Bezirksgerichte
wird hiemit mit Bezug auf die dies»
seitigen Edicte vom 8. März 1888, Zahl
2153, und vom 30. April 1888, Zahl
2153. bekannt gemacht, dass in der
Executionssache des Matthäus Poljansek
von Laze (durch Dr. Pirnat) gegen Thomas
Hagar von Stahovca poto. 12 fl. 6 kr.
s. A. die zweite executive Feilbietung der
Realitäten Einl.-Z. 41 und 42 a6 Cata-
stralgemeinde Zupanje Njive auf den

1. September 1888

mit Beibehalt der Stunde und mit dem
frühern Anhange reassumiert worden sei.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 17ten
Juli 1888.

(3376—2) St. 3423.

Oglas.
Neznano kje v Ameriki odsotnemu

Marku Janžekoviču iz Krašnega Vrha
se je postavil gospod Leopold (Jangl
iz Metlike oskrbnikom na čin ter se
mu je vročil tožbeni odlok z dne
21. julija 1888 ad st. 3423, po ka-
lerem se je ročišče k sumarnemu po-
stopku določilo v dan

24. a v g u s t a 1 8 8 8

dopoludne ob 9. uri.
C. kr. okrajno sodisče v Metliki

dne 21. julija 1888.

(3481—1) Nr. 5114.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht, dass für nach-
stehende Parteien oder deren Rechtsnach»
solger ob unbekannten Aufenthaltes die
Tabularbescheide dem Curator Herrn Ios.
Weibl von Nassenfuß behändigt worden
sind, als:

vom 20. April 1888. Zahl 3144.
. 25. . . . 3270,
. 25. . . . 3271.
. 20. . . . 3072,
, 20. . . ' 3073,
. 20. . . . 3074,
. 20. . » . 3040,
. 20. » . . 3071.
' 19. . . . 3743.
. 25. . . ' 3269

für Maria Ierman aus St. Margarethen;
vom 10. April 1888. Z. 2818, für Ma-
ria Majcen von Pijavce; vom 19. Mai
1888, Zahl 3743. und vom 20. April
1888, Z. 3144. für Apollonia Ierman
von St. Margarethen; vom 23. Mai 1888.
Z. 2866, für Johann und Anton Ci<
baöek. Maria Aobel und Anna Slrel;
vom 7. Jänner 1888, Z. 17, für Josef
Resman von Ojstro; vom 15. Februar
1888. Zahl 1185, für Johann und
Maria Kovacic aus St. Margarethen;
vom 15. Februar 1888. Z. 1175. für
Michael und Agnes Rodic von Gorenja
Vas; vom 30. März 1888. Zahl 917.
für Anton Baher. Sebastian. Fritz, Josef
Hrastnil, Matthäus Novsak. Josef Me-
telko und Johann Hokevar von Swur;
vom 23. Februar 1888, Z. 1296, für
Maria Rotar von St. Cantian; vom 14ten
Februar 1886, Zahl 1138. für Franz
Grabner von Matzleinsdorf; vom Uten
März 1888, Z. 2083, für Maria und
Ursula Hocevar ans Zalog; vom 24sten
Februar 1888, Z. 146. für Josef Slak
von Vrinje und Maria Prah von St.
Ruprecht; vom 18. März 1888. Z. 2305,
für Anton Opalk von Prelesje; vom 18ten
Jänner 1888, Z. 257, für Franz Lenart
von Sotla; vom 27. März 1888. Zahl
2444, für Anton Rugel von Verh; vom
14. Februar 1888, Z. 1138. für Bar-
bara, Iosefa und Helena Grabner von
Drenovc; vom 3. April 1888, Z. 2564.
für Ursula Bedenko aus Hrastovlje; von,
22. März 1888. Z. 2346. und vom INen
Februar 1888. Zahl 1137. für Ursula
Kuslin von Rudolfswert; vom 30. Jänner
1888, Z. 690, für Franz Korelc vou
Verh.

K. k. Bezirksgericht Nassenfnh, am
3. Juli 1888.

(3508—1) Nr. 5957.

Reassllmiermlg
ezecutiver Feilbietung.

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte
wird hiemit bekannt gemacht, dass in der
Executionssache des Franz Nadizar <k Co.
(durch Dr. Otempihar in Krainblirg) gegen
Jakob Sovinc von Vodice pclo. Restes
per 30 fl. 36 kr. die executive Feil-
bietung der Realität Einlage-Zahl tt aä
Catastralgemeinde Vodice auf den

25. August
und auf den

22. September 1888
mit dem vorigen Anhange reassumiert
worden sei.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 28sten
Juni 1888.

(3512—1) St. 5756.

Oklic izvrsilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu naznanja:

Na prošnjo Antona Tratarja iz
Mokronoga dovoljuje se izvrsilna
dražba Jožetu Žagarju iz Mokronoga
lastnega, sodno na 395 gold, cenjenega
zemljisča vložna štev. 35 davčne ob-
čine Mokronog.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na

12. s e p t e m b r a
in drugi na

17. o k t o b r a 1 8 8 8
od 11. do 12. ure dopoludne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugetn
röku pa tudi pod to vrednostjo od
dalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
razgrneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne 27. julija 1888.

(3495—1) St. 5239.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

G. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu naznanja:

Na prošnjo Maksa Poterbina iz
Cadežke (Jore dovoljuje se izvrsilna
dražba Mihu Jaku lastnega, sodno na
2091 gold, cenjenega zemljišča vložni
štev. 10 in 39 davčne občine Novo
Zabukovje s pristojstvom.

Za to se doloöujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na

19. s e p t e m b r a
in drugi na

24. o k t o b r a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljižče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodižče v Mokro-
nogu dne 7. julija 1888.

(3458—2) St. 3360.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v ZatiČini

naznanja:
Matija Zavodnik iz Trebnje Gorice

št. 12 (po Ivanu Plantanu, c. kr. no-
tarji iz Zatičine) je prol.i zamrlim
Mariji Močnik, Ani Poljanc iz Trebnje
(Jorice in Franu Ivaneliču iz Rasice,
ozirorna njihovim neznano kje biva-
jočim dedičem in pravnim nasled-
nikom, tožbo de praes. 5. julija 1888,
štev. 3360, za izročitev izbrisnih po-
botnic terjatev 350 gold., 150 gold, in
213 gold., zavarovane pri posestvi

vložna št. 54 katastralne občine Vrhe,
pri tem sodišči vložil.

Ker temu sodisču ni znano, Kle

da bivajo in mu tudi njih pravm
nasledniki znani niso, se jim j e n a

njihovo škodo in njihove troške za to
pravdno reč Anton Poljanec iz f'a'
brovsice skrbnikom postavil in se je v

skrajšano razpravo odredil dan na
14. s e p t e m b r a 1 8 8 8

ob 8. uri dopoludne pod nasleaj1

§ 18 P. D. I), z dne 14. oktobra 184») j
št. 9063 z. d. p.

To se jim v to svrho naznanja>
da si bodo mogli o pravem č a s U

druzega zastopnika izvoliti in lenflU

sodisču naznaniti ali pa postavljenem
skrbniku vse pripornočke za svoj
obrano zoper tožbo izročiti, ker

 1

se sicer le s postavljenim skrbnik°n

razpravljalo in na podlagi te razpr»v

spoznalo, kar je {)ravo. . . •
G. kr. okrajno sodišče v Zati^lB

dne 6. julija 1888. ^
~(3462-2) St. 6245-

Oklic
G. kr. dezelno sodisče v Ljublj»"1

naznanja: . t

Reza Jeras, posestnica ^z
 8

št. 6, jo proti Slefanu Jerasu, ozir^
njegovim rieznanim pravnim n i l sLt
nikom, due 27. julija 1888, St.. 6 ^
tožbo zaradi priznanja lastninske P
vice vsled priposestovanja gledč '/#
Ijišča vložna st. 1003 katastralne oj,
čine Trnovo in dovoljcnja vknj1"
te pravice pri tem sodi.šči vložils- .

Ker temu sodiäcu ni znano, |.
da biva t.oženi in mu tudi "J^j,,,
pravni nasledniki znani niso, -se ^
je na njihovo skodo in njihovo ^ 0 ^
za to pravdno reč gosj). dr. J"u'|' '
odvet.nik v Ljubljani, skrbniko»1 * %

stavil in se mu tožba de fae'u
dne 27. julija 1888, stev. 624Ö, v ^ ,
katerega je dan za skrajsano
pravo na

5. n o v e m b r a 188$ 0>\
dopoludne ob 9. uri pri teifl s

odredjen, vročila. nj3,
T o se j im v to svrho n a $sü

da si bodo mogli o praven 1 ^
drugega zastopnika izvoliti i r l

 e,nii
sodiftču naznani t i ali pa post»vUe ^o
skrbniku vse pr ipomočke ^ f |)i
obrano zoper tožbo izročiti, K^\
se sicer le s postavljenim s k r

 pruve

razpravljalo in na podlagi te râ P
spoznalo, kar je pravo. <gg8-

V Ljubljani dne 28. ju lü»>f

(3460-2) *l 6

O k l l C . .jßini
C. kr. okrajno sodišče v *J i

naznanja: 17 (p"
Anton Jamnik iz Su.šice &• p(i-

Ivanu Plantanu, c. kr. notarji v ^
čini) je proti Jožetu ^ a m n i k U

a n o Wß

šice, oziroma njegovim ne^11
 rijV'

bivajočim dedičem in neznan«»^ $
nim naslednikom, tožbo de f ~$f
5. julija 1888, st. 3358, za prUJj^ j»
zastaranja živeža in izbrisa 1 ^ 7*
posestvih vložne ät. 7, 25, [ ^ $0'
katastralne občine Sušica P r l

diäci vložil. Do, W
Ker temu sodišču ni *• pt»s\

da bivajo in jima tudi njego^1 je ^
nasledniki znani niso, se J 1" #0.*J
njihovo skodo in njihove .',^0.
to pravdno reč Fran M u l i . l Z

v $$ 1
skrbnikom postavil m s e ^ e

n a
šano razpravo odredil daß g .

6. septembra I J V j J
ob 8. uri dopoludne P°sl

hr« W
§ 18 P. 1). 1). z dne 24. okto^
št. 906 z. d. p. n a < 4 ,

To se jim v to svrho 1 *
da si bodo mogli o P1'.;1: i 0 V%
druzega zastopnika i s ! v o 1

 taVÜ6lJ
 oj<|

Hodiscu naznaniti ali |)» P o S ^ sV.j,i
skrbniku vse pripomo<**e . ^r
obrano zoper tožbo v/'v0 ^W*J
se sicer le s po.stavljenm1^ f^pr
razj)ravljalo in na podlogi • j j
spoznalo, kar je pravo.^ y p»

G. kr. okrajno sodiöce
dne 6. julija 1888. I
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l ^ ^ i ) Nr. 9580.
^elanntmachllilst.

Mr. 1^ ( l ^ 1^< .̂)
<. I» Fcilbictuugcn.
, ) ^ecntionssache: Maria Kulovic

m , f " p ? e (durch deu Bevollmächtigten
Am ^ ^"^^' ' ""u Waltendorf) gegcn
rat' ^ 5 ^ ' ""' N'bor (dnrch dm Cu
N.^k. " " " " ^ " l Znpaucic von

Ä"fte Eml.-Nr. 345 der Catastral-
Mlm'de Inrkmdorf. Schätzwert 170 fl..

"'lunch,« jn«m,(!t„5. Bescheid vom
Z AZch 1888. Z, 8751; Teî nine am

^ptembernnd i i . Oktober 1888.
w. ii^cutionssache: Maria Progar
.»'',,"^stei"dorf (dllrch Dr. Slanc)
M« 7 ^ ' " Pwgar von Obergertschbcrg
Ci?', n ^. 85 '/, fr. ,>. 8. o. Realität
^ g . N r . 182 nnd 188 der Catastral-
am .' ^'lchdorf, Schätzwert 796 fl
12 M ) ^ ' " '"«lruclu«. Vcfcheid vom
U e w " ^ ' Z 6 1 9 9 ; Termin im
u,?"?g'"'!Mege am 12. Septemb r

. / l - Oktober I888.
v0"A„.'.^"?'^ache: Josef Bradac
tbici/ L ld»rch Dr. Slanc) gegen Ma-
^ «obc von Großriegel Nr.'3 pctu.
dtt ss'^/'^ Nealitat Eiulagc-Nr. 239
wert Mwlgeineindc Unterthuru. Schätz-
<i>0eiter ' ^ ^-1"lNlnt sunclu« in8lrl,Llu«;
ani i ^ ^ U l i n im Uebertraguugswege
l>on, i')S/'.ptembcr ^ - Bescheid

4^-Mai 1888, Z. 6295.
vonN... ^"""ssache: Mathias Senica
Fr°l?F^lcha (durch Dr. Slauc) gegen
^ 's U/iakse von Iablan ,>cto. 151 fl.
l"ld i ^ ' i! '̂ Realität Eiulage-Nr. 119
stein A " ^ Catastralgemeiude Höuiq-
l ^ I , ^ " h " e r t 58 fl. nnd 610 fl., knn
1888 ^ " " u « . ^ c M d vom 4. Mai
W°,,' ^- «657, wegen Erfolglosigkeit der
^gust'?888^ ^ ' ^ i c w n g am 22sten

du/^Krcntionssache: Josef Sustersic
Michael I l^'rch ^r- Slanc) gegen
22 k"^ ^ " von Dcrganjeselo polo. 56 fl.
drr ss'.^' ''- walität Eiulage-Nr. 296
lvert ^X"ft""einde Iurtendorf, Schätz-
NesH,'̂  ' ' ^"N lunclu« inslruotu«.
»uew '^ ??' '̂ ' ^ a i 1888. Z. 5423.
M b . ^ . . "lvsigkcit der ersten die zweite

^' l'"g am 28. August 1888.
^erb^- ^"^''ssache: Josef Bajer von
botf n.. ^ ? " ' Josef Doller von Mühl-
d i ^ N ^ ' , ^ 0 fl. (,. ,. (.. Vesitzrechte anf

'46 N ? , Tanbenberg. Schätzwert
Z. ?i8n. M " d vom 6. Juni 1888.
temher i A ' " " e "'" ̂  ""b 18. Sep-

boilPut^ut'onzsache: Franz Duller
"lias Ü°; ̂ " ^ Dr. Slanc) gegen Ma-
^''0 H« c/ "°" Nmnannsdorf Nr. 20
^lität V ' / « ' '- «'sitz
^r .4.^ ^ " " l l - N r . 880/88. Einlage-
^5) ^^ "ud Pc,rcell-Nr. 454/2. Einl.-Nr.
ftahwert««^""emcinde Oberstraschci,
lellcr. N..?/ sl- ""d 20 fl. sammt Wein-
^ 7 lM ^ ' ' b wm 18. Inni 1888.

"ber 1 ^ ' " " "'" ^. und 20. Sep^

"'"^bis 'Vn^" l lnetnngen jedesmal
l ^ ^ E r l a a ^ ?̂  "orn.ittags hiergerichls
" l u u ^ K n s_ >Proc. Radiums und Er-

l?"'- Bed ' s?"^ unter dem Schätz-

""zllselicn.

^ n t N e 7 ' ' " " ' . ^ " s " ' " ' >l''bclm.nten
d^nachfolae 'bren unbekannten

bll"d«
bê s . »nd dies.,. Orator .̂ <! .^c,!u,„

? d " vou. ^^'"chstchende Tabnlar-
^ s l M . ^ manner 1888. Z 682.
E t o S u b V i ^ Papcs von Selo
^ ' I ' h a m , ^ " ' " s c a S i m c v o n
E >>>s V ' r ''?c^u Gallenberg
si. d i vom 12 ^ ' ^schnmoschnitz lni
^ ^ i l a ^

^ w , i s ' 1474 f ? ä , ^ ! " 4. Febr..ar
H 7"tz; „ „ ' 2 7 ^ f , ">a '̂ozcle von
^ ' ^ l r ^sef ^ I "'er 1,,« ^ h l

' banner i««tt ?' Ilirndorf;
^ ^ « . Z. 6929. fiir

Josef Iericek von Pristava; vom 12tcn
Febrnar 1888, Z. 1807. fiir Fran?
Miklancic von Loka; vom 27. Jänner
1888, Z. 1114. für Anton NlKavy von
Stcinwand, für Johann und Maria
Pnrebcr von Untcrgradischc; vom 25. Jän-
ner 1888, Z. 984. für Mathias Grill
von Pcrdiin; vom 6. Februar 1888,
Z. 1554. für Johann Duller von Rudolfs-
wert; vom 26. Jänner 1888. Z. 1063,
für Georg Mauser vou Neutabor; vom
I I. Immer 1888. Z. 353. für Maria
Senica von Mö'uchsdorf; vom 27. Jänner
1888, Z, 1110, für Josef Erjavc von
Drevje, Jakob Ocrger von Altsag, Michael
Novina nnd Johann Turk von Unter-
gehak; vom 12. Februar 1888. Z. 1809.
für Johann Iatlic und Viaria Schwinger
von Strazc,; vom 12. Februar 1888.
Z. 1766, für Margareth. Michael und
Franz Tnrk von Lerchendorf; vom 6ten
Februar 1888, Z. 1553. für Anton
Niglcr von Oroßorcchck; vom 26. Jänner
1888, Z. 1038. für Mathias, Margareth.
Franz und Martin Golobic von Verh
bei Dolsch; vom 22. Februar 1888,
Z. 2152, für Mathias Kulovic vou Pra-
Pretsche, Johann Ban von Dreuik, Maria
Tnrk von Alteodorf, Josef Hudaklcn und
Aarthellnä Gorjanc von Suchadol; vom
15. Februar 1888, Z. 1863, für Franz
und Anna Iaköe, dann Martin Jurat
von Kronau und Anton Innc von Sanct
Peter; vom 25. Fcbrnar 1888, Z. 2328.
für Josef Staric von Kovc; vom 24sten
Februar 1888, Z. 2304. für Ursula
Rodic von Gesindedorf und vom 3. Fe,
bruar 1888, Z. 1452, für Franz nud
Auua Golobic von Dolsch.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dulfswert, am 14. August 1888.

(3496—1) St. 5578.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

naznanja:
Na prošnjo Antona Steha iz Ka-

mencc dovoljuje se izvršilna dražba
.Janezu Bartolu laslnega, sodno na
944 gold, cenjenega zemljišča vložni
štev. 134 in 326 katastralne občine
Cirnik v Girniku.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

19. s e p t e m b r a
in drugi na

2 4. o k t o b r a 1 8 8 8,
v.sakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s ))ristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varšeine v roke draž-
benega komisarja položit.i, cenitveni
zapi.snik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne 19. julija 1888.

"(3513—1) fit. 5562.
Oklic izvršilne zeiiiljincine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Mokronogu

naznanja:
Na prosnjo Jož. Kocjana iz Slopnega

dovoljuje se izvrsilna dražba Markol.u
Novšaku iz Stopnega laslnega, sodno na
1584 gold. 5 ki'. cenjenega zemljišea
vložna šl.ev. 133 davčne občine Stara
Vas s prislojstvom.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

19. . s e p t e m b r a
in drugi na

2 4. o k l o b r a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri lein sodišči s pristavkoin, da so
bode lo zemljišce pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri dru-
gem roku pa ludi |>od to vrednosljo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varsčine v roke draž-

benega komisarja polozili, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraluri na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne 19. julija 1888.

(3476—2) Nr. 4218.

Erinnerung
an J o h a n n S c h w a r z unbekannten
Aufenthaltes, beziehlmgsweise drssen nu-
b( kannte Erben nnd Rechtsnachfolger.

Von dein k. k. Bezirksgerichte in Littai
wird dem Johann Schwarz unbekannten
Aufenthaltes, bezichilugsweisc dessen un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
die Gewerkschaft am Savcstrome zu Sagor
(dnrch Herrn Dr. v. Schrey) die Klage
lw , . , . i ^ . 13. J u n i 1888, Zahl 4218.
auf Anerkennung der Ersihuug des Eigen-
thumsrcchtes bei der Realität Gründ-
buchs-Einl.-Z. 191 der Catastralgcmeinde
Sagor s. A. überreicht, über welche zur
mündlichen Verhandlung die Tagfahrt
auf den

28. A u g u s t 1 8 8 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des tz 29 G. O. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und ans ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Lucas Svetec, k. k. Notar in Littai,
als Curator act aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn
dem Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten nnd die zu deren Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsänmnng!
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 14tcn
Juni 1888.

" ( 3 4 5 2 — 2 ) Nr. 5982.

Erinnerung
an G e o r g und G e r t r a u d M e d i c von

Nesselthal unbekannten Anfcnthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Georg nnd der Gertrand Medic
von Nesselthal unbekannten Aufenthaltes
hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Gerichte
Aloisia Krischc von Nesselthal die Klage
<w p,'a65. l 2. Juni 1888, Zahl 5982,
l ido. Ersitzung Hiergerichts angebracht,
nnd wird die TagsalMNg auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
uud auf ihre Gefahr und Kosten den
Florian Tomitsch von Gottschee als Cu-
rator uä m'lmn bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn dem
Ende verständigt, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit selbst elschciuen
od^r sich l'inen andern Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im orduuugsmäßigeu
Wege einschreiten uud die zn ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte ein-
leiten können, widrigens diese Rechtssache
»,it dem aufgestellten Curator nach den
Beslimlnnugcn der Gerichtsordnung ver-
handelt werdeu und die Geklagten, welcher
es übrigens freisteht, ihre Rcchtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst bcizu-
messen haben werdeu.

K. k. Bezirksgericht Gottschec. am
14. J u l i 1888. '

(3498—1) »t. 3506.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
naznanja, da je c. kr. okrožno sodisöe
v Rudolfbvem se sklepom dne 19ega
junija 1888, St. 768, Janeza Lovsina
iz Susja st. 11 zaradi zapravljivosti
poslavilo pod kiiratelo in da se je
njegovitn oskrbnikom imenoval Jože
Lovšin iz Sušja st. 37.

C. kr. okrajno sodišče v Kibnici
dne 3. julija 1888.
(3497—1) Št. 5233, 5552, 5569, 5677, 5751.

Oklir.
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

naznanja:
1.) Janez Sinole iz Male Slrmice;

2.) .ložef Nachtigall iz Bajhovca;
3.) Anton Gregorčič iz Ostrožnika;
4.) Marjeta Gačnik iz Radne Vasi;
5.) Janez Borstnar iz Viher At. 20
so proti ad 1.) Urši Strassberger,
ad 2.) Katarini Florjančič iz Bajhovca,
ad 3.) Ani, Rezi in Marjeti Kralj iz
Doline, ad 4.) Janezu Sajetu iz Nove
Ostrvice in ad 5.) Francetu, Heleni,
Jarneju in Tomažu Bartolu iz Viher
in njihovim pravnim naslednikom
tožbe de praes.: ad 1.) 5. julija 1888,
št. 5233; ad 2.) 19. julija 1888, stev.
5552; ad 3.) 19. julija 1888, št. 5569;
ad 4.) 24. julija 1888, štev. 5677;
ad 5.) 26. julija 1888, stev. 5751, za
priposestovanje zemljisč ad 1.) vložna
stev. 458 davčne občine Svure, ad
2.) vložna štev. 120 davčne občine
Trebelno, ad 3.) za zastaranje terjatev
70 gold., ad 4.) za priposestovanje
parcele St. 336 davčneobčine Ornuftka
Vas, ad 5.) zernljišča vložna st. 187
davčne občine Št. Rupert — pri tem
sodisči vložili.

Ker temu sodi.šču ni znano, kje
da bivajo in mu tudi njihovi pravni
nasledniki znani niso, se jim je na nji-
hovo äkodo in njihove tro.ške za te
pravdne reči Jožef Weibl iz Mokro-
noga skrbnikom postavil, in so se mu
tožbe vročile, ter se je ad 1., 2., 3. in
5. v skrajšane razprave in ad 4. v

I javno ust.no razpravo po malostnem
postopku dan na

4. s e p t e m b r a 1888
ob 8. uri dopoludne f>ri tem sodisči
odredil.

Ako k pravdnemu naroku toženi
sami ne pridejo ali druzega pooblaft-
čenca semkaj ne prijavijo, bodo se
te pravdne stvari s postavljenim
skrbnikom obravnavale in konečno
razsodile.

Mokronog dne 27. julija 1888.

(3456^2) St.. 3343.
Oklic.

G. kr. okrajno sodisče v Zatičini
naznanja:

Ant. Mandelj \z Rudečega Kala (po
Ivanu Plantanu, c. kr. notarji iz Za-
tičine) je proli zamrlim Ani, Meti in
Lizi Kralj, Lizi in Mariji Crnivc, vsi
iz Hrastovega Dola, in njenim neznanim
jiravnim naslednikom ložbo de praes.
5. julija 1888, šlov. 3343, za pripo-
znanje zastaranju pravic pri vložni
št. 97 kalaslralne občine Dob pri tem
sodisöi vložil.

Ker temu sodiSču ni znano, kje
da bivajo in mu tudi njih pravni na-
sledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in njihove troške za to
pravdno rec Fran Muli iz Zatičine
skrbnikom poslavil in se v skrajsano
razpravo določil dan na

14. s e p l e m b r a 1 8 8 8
ob 8. uri dopoludne pri tem sodisči.

To se jim v to svrho naznanja;
da si bodo mogli v pravem času
druzega zastopnika izroliti in (.emu
sodiščunaznanili ali pa poslavljenemu
skibniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlagi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodiače v Zatieini
dne 6. julija 1888.
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Oeffentlicher Dank.
Die liochgeehrte Frau Josefine Hot-

•ohewar hat der hiesigen Schulgemeinde
zur Begleichung der Schulden und Vollen-
dung des Schulgebäudes viertausend
Gulden auf drei Jahre unverzlnalloh
geliehen.

Einzig nur durch diese grossmüthige
Unterstützung wird der Rohbau der Schule
vor weiterem Ruine gerettet und hier
ein dankbares Andenken an das vierzig-
jährige Regierungs-Jubiläum 8r. Majestät
gesichert.

Deshalb fühle ich mich verpflichtet,
meinen und der Schulgemeinde herzlichsten
und innigsten Dank für die grosse Wohl-
that auszudrücken.

Ortsschulrath Hl. Dreifaltigkeit zu
Tržišče am 7. August 1888.

(3509) Josef Gerčar.
Schellenburggasse Nr. 6

ist ein schönes

Gassengewölbe
sofort xu vermieten. (3522) 2—1

Näheres beim Hauseigenthümer.

Die Häuser Nr. 8 und 10
Tirnauer Lände, Laibach,

sammt Obst- und Gemüsegarten, Wiese und
Acker, für jeden Geschäftsbetrieb geeignet,
(S*Ö7) s—a sind aus freier Hand
billig- zu verkaufen.

Anfrage daselbst bei der Eigenthümerin.

Ein englischer Sloherheltswagen,

Safety „Swift"
noch ganz neu, wird verkauft.

Anfragen an „!•. BE." poste restante
Laibach. (3510) 3—1

(3285—3) Nr. 6005.

Curatorsbestellung.
Den unbelannten Rechtsnachfolgern

der Ursula Nok aus Zirknitz ist Herr
Karl Puppis in Loitsch unter gleichzei-
tiger Behändigung des Feilbietu»,gs«
bescheides vom 8. M a i 1888. Z. 3913.
zum Eurator a6 aetum besteNt worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 16ten
J u l i 1888.

(3357—2) Nr. 15110.

Curatsrsbestellung.
Ueber die Klage des Franz Doberlet

von Laibach (durch Dr. Sajovic) gegen
den Verlass des Marcus Kosmac, l. k.
Oberförsters i. R. aus Laibach, durch
einen Eurator aä actum pcto. 347 st.
55 kr. s. N. wurde zum Eurator aä ac-
lum Herr Dr. Anton Pfefferer bestellt
und die Zustellung des diesgerichtlichen
Klagsbescheides vom 27. Juni 1888.
Z. 15 110. an denselben veranlasst.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai»
bach, am 27. Juni 1888.

(3475—1) Nr. 6885.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird kundgemacht:
Es sei dem unbekannt wo in Kroa-

tien abwesenden Executen, Eigenthümer
der Realität Einl.-Z. 102 der Eatastral-
gemeinde Smednik, Johann Metelko von
Zamesko Nr. 10, und den unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern d« ver-
storbenen Tabulargläubiger Maria und
Anton Metelko der Advocat Dr. Johann
Mencinger in Gurlfeld unter gleichzeitiger
Zustellung der Realfeilbietungsbescheide
vom 7. J u l i 1888. Z. 5989, zum Eu»
rator bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
3. August 1888.

Kastenschilder
für Kaufleute

stets vorräthig bei

Ig.v.Kleinmayr&Fed. Bamberg.
UibKh, BahnhofgMie 1». Ctngreupliti 2.

' ^ ~ r ~ s ~ i : : i I,

(3520-1) Kundmachung. Nr ll371

Für den Michaeli-Ausziehtermin 1888 wird im hie-
sigen Bürgerspitalsgebäude (Kreisamt) ein gegen die Schulallee
gelegenes

Verkaufsgewölbe
verpaohtet, und werden diesfällige mündliche oder schriftliche
Offerte bis einsohliesslioh 30. d. M. in den gewöhnlichen
Amtsstunden hieramts entgegengenommen.

Stadtmagistrat Laibach, am 6. August 1888.

Nusoll 8obnoiser8
6af6- uncl Lonllltoroi-Pavillon

im V«.rlr« der

Lest Linierter »vnae2VVU«-?I»,t« liir äie p. t. ve»u<:ner ller ^«»»tellunß unä
»ller äteirer.

in <1«r I^otunäe deiin 8ü<Ii»urt»le.
?Ur vor̂ ügliene »merilc^niäclie NolUlnor^etriu»Ir«, vo«««rt^vlne, 0okroroub»,

^l«Ir»ls««, I^^nonr» »urßt bo8len8
Il.uäo1k solmsiävr

lukllker 6e» «molten X«.2'eoli«,u»e» im Ic. Ir. I»r«,t«r.
Daselbst läßlicti 31-08368 I ^ H i i t ^ ^ i ' - d i o i i o ^ i ' ^

DM- dot tr«l«ui Î »trüe. "H>> (316l) 5—4

(3480—2) Nr. 6499.

Curatorsbestellung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der als Gläubigerin der Matthäus Va-
raga'schen Realität in Zirknitz Einlage-
Nr. 704 der Eatastralgemeinde Zirknitz
interessierten Ursula Rok von Zirknitz
ist Johann Petrovcic von Niederdorf zum
Curator aä aolum bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 3ten
August 1888.

(3471—3) Nr. 6159.
Executive

Fahrnisse - Versteigerung.
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Aubel in Laibach (durch Dr. M . v. Wurz-
bach) die exec. Feilbietung der der Maria
Mosar in Laibach gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten und auf 194 f l.
10 kr. geschätzten Fahrnisse, als:
diverse Zimmereinrichtungen,
Weinvorräthe, zwei Pferde :c.,
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

20. A u g u s t
und die zweite auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor» und
nöthigenfalls von 2 bis 6 Uhr nach-
mittags in Laibach, Bahnhofgasse Nr. 28,
mit dem Beisatze angeordnet worden,
dass die Pfandstücke bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche Be-
zahlung und Wegschaffung hintangegeben
werden.

Laibach am 31. J u l i 1888.

(3479—2) St.. 3321.
Razglas.

Od c. kr. okrajnega sodižča v Treb-
nji se z ozirom na oklic št. 2262 na-
znanja, da se bode v eksekucijski
zadevi Mice Kukenberger iz Dola
proti Franu Lipoharju iz Prapretnice

d n e 16. a v g u s t a 1 8 8 8
vršila druga realna dražba.

Neznano kje bivajoči labularni
upnici Neži Videtič iz ftt. Ruperla se
je Alojzij Orešnik iz Gorenje Vasi
kuratorjem ad actum imenoval ter
se mu dražbeni odlok doslavil.

G. kr. okrajno sodisče v Trebnji
dne Ö. avgusta 1888.

(350 l—2) Nr. 3634.

Curatorsbestellung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Vroßlaschitz

wird bekannt gemacht, dass für die be-
reits verstorbenen Johann und Maria
Germ von Zagorica und Margaretha
Novak von Malavas und ihre unbetannten
Rechtsnachfolger sowie für den unbekannt
wo abwesenden Anton Grm von Zagorica
Herr Franz Erculj von Zagorica zum
Eurator acl aelum bestellt worden ist,
welchem auch der hiergerichtliche Bescheid,
womit die executive Feilbietung der der
Ursula Hren von Zagorica Nr. 16 gehö-
rigen Realität «ub Grundbuchs-Einlage-
Nr. 44 und 45 der Eatastralgemeinde
Zagorica auf den

14. August 1 8 6 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts angeordnet wurde, zugestellt wor-
den ist.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
7. Juli 188«.

^3355^3) Nr?5591^

VellMlltmachlllig.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, dass am 7. I l i l i 1888
Johann Feigl, Mauteinnehmer in Ober-
laibach, ohne Hinterlassung einer letzt-
willigen Anordnung gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und welchen Personen auf seine Ver-
lassenschaft ein Erbrecht zustehe, so er-
geht die Aufforderung, die Erbsrrlläruug

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
von dem nuten angesetzten Tage an ge-
rechnet, hiergerichtö zu überreichen, wid-
rigens die Verlassenschaft, für welche in-
zwischen Fr. Ogrin von Oberlaibach als
Curator bestellt worden ist, mit jenen, die
sich werden erbserklärt haben, verhandelt,
der etwa nicht angetretene Nachlass aber
vom Staate als erblos eingezogen würde.

Zugleich werden die Gläubiger des
Josef Feigl aufgefordert, zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche den

25. A u g u s t 1 8 8 8 ,
vormittags !1 Uhr, Hiergerichts zu erscheinen
oder bis dahiu ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben all die
Verlassellschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Allspruch zustande,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gc-
bürt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9. J u l i 1888.

(3327—2) Nr. 5705-

Amortisations-Edict.
Vom k. k. Landesgerichte in LalM

ist auf Ansuchen der lramischcn Sp«"'
cassc in Laibach, gemeinschaftlich ""
Franz Freih. von Milmti l lo als M
und gesetzlicher Vertreter dcr mj. 3^" °
Varmüu Milmti l lo (vertreten durch M "
Dr. Anton Pfefferer. Hof- und GewM
advucaü'n in Laibach), hinsichtlich ^
angeblich in Verlust gerathenen Einlaß
büchcls Nr. 125 730 per 286 st-, la lM
auf den Namen: Juliana Miimtillo, M-
roniu. in die Allsfertigung des M ^
tisations-Edictcs gewilligt worden.

Es wird daher allen jenen, dew'
daran gelegeil sein mag. hicmit erin"^
dass das gedachte lz'mlagcbilchel ^
Verlauf von 6 Monaten, 'wenn indcP
niemand darauf einen Anspruch g e n ^
hatte, für amortisiert erklärt werden »Mo

Laibach am 14. Ju l i 1888. ^ . ^
Äl l lMig ÄiM'
Nach R u d 0 l fswerti ' iber St. Marcin, M'A'

bürg, St. Rochus, Treffen und Mg! 'n.
(befördert Seubungeu für gcuaunte ^
ämter sowie für Sittich, Obemurl. Sc'l"'^ '
Hof, Nudolfswert, TöplH, Tschcrmo«
Mottlinn, Semitsch und Gradaz - w ' "
i! Uhr früh. ,. >

Nach Gottfchcc übcr Großlaschih, M «
Nicdcrdorf, Alllacl. dauu Tfchcrneml'l, M ,'
und Altcninarlt bei Polland - " 1 ^
in Gradaz, N.'sscllhal, Vanjalola u>ll> ̂
a. d. Kulpa 0>/, Uhr früh. . ^

Nach ssranz über Domschale (brfürdert ^
dünnen für diese Postämter wie aucY,M
Stein über Domschale, für M o r ä M
Lulowitz) täglich «'/, Uhr früh. ,,. ^

Nach S t e i n über Mannsbura — t ä M ""^
mittllsss 3 Uhr im Winter, im So">"

Nach'Nill' ichgraz über D o b r o v a M " I
Mittwoch, Freitag und Samslag u<lch"'" l̂
2 Uhr im Winter, im Sommer /2"
nachmittags. « M

Nach Schischka (Fußbotenftost) l ä M "
früh, 4'/^ Uhr nachmillalis. .^ >i»

Nach V r u u n d o r f (Voteupost) -^ t ä g ? ^ l
Winter um .'j Uhr, im Sommer u»' ^ /'
nachulittags. ssiil

Nach R u d o l f s w e r t und retour w ^ "
fünf Reisende aufgenommen.

Ankunft der Botenposten ill ̂ '
Von V r u n n d o r f täglich um 8 Uhr ^ ^

ten früh. 9 B
Von S t e i n , Mannsburg — t ä M

5 Minuten früh. ^ M
Von V i l l i c h g r a z über Dobrova " 5 ^

Mittwoch, Freitag und Samstag 9 M
nuten früh. .. !i O'

Von Schischla lFuschotenpost) N U h ^
nuten vorm., ? Uhr 25 Min. abeM' ,̂l>

Von R u d o l f s w e r t mit der Post vo" ' ,»,>'
lichen Postämter» der UnterweM"' M
auch uou Sittich, Obergurl, Nr»d»M.s.,M
precht, Nasseufuß, St. Cantian, . f " ^ <
Hof uud Töplih — täglich um 2 M ^c

Von F r a n z mit Sendungen von 6 " ' ^ «
Donischale, Lulowih, Moräutsch ^
b Uhr 25 Min. nachm. az,:fB ^

Von Ooltschec über Großlasch'tz, ""'
— täglich <! Uhr 25 Min. nachM-

Freigepäck 10 Kilo, 100 fl. W"t. ch F
Reclame» jeder Art wollen " ' " " . . e b ^

schriftlich bei der Amtsoorstchilna «''« !l>>°
werden. - Vei Verspätungen der PH' ^
der Züge erfolgt die AuSgabe um so " ^ B

Aumcllullss. Die Briefpost ist von « ^ M '
bis 7 Uhr abends, an Sonntags» " ^ B ,
nnr von N bis 7 Uhr offen. — D " " lb"" ,
Abgabe ist von « bis 12 Uhr vormittag" ̂  B
2 bis U Uhr abends, an Sonntagen ^ M
nlittags; die Fahrpost-Aufgabe von « " ^ , "
vormittags und von 2 bis ? Uhr/^Z ß H
Sonniagrn nachmittags nnr v"N''„ hcl ^!h
abends geöffnet. ̂  Die A>ntsst»»d", ,g N
casse uud
an Werktagen von ii Uhr früh l»s " s ^
tags und von 3 bis 6 Uhr abends, ^ z "
tagen von !) Uhr früh bis ' 2 " ) " " ̂  ''H,
Feiertagen von !> Uhr früh bis >, <glics!".„
nüttags. - Aus dcu siebzehil Sta°l,^^stg, ,
mellästen werden die in dieselbe" v ^ ^
Briefe viermal des Tages, und z>"" „<B^.
'/./11 Uhr vonuittags, dann " " ^ "H>M" l,
tags, endlich um '/<7 Uhr abends l ^ ^^ >'
men und zur weitern Expedition .,
Postamt gebracht. ^ ̂  ,„ l'̂ ? '̂

Fi lr die mittels Eisenbahn z' jsz ^ i „
den gewöhnlichen Briefpostsend,"'" ' ^ c s ,j
dies in, Hofranme des P°^"'s'„.m'l l '^. l.F
BriefsanlNlellasten mit der
sämmtliche in diesen hinterlegte ^" ^ 5 5
stücke noch «nnlittelbar vor Absah" ^ M '
Dectclwagens zum Bahnhof-Post"" g,
beu werden. 5,^ 5^> ,̂>,'

A u m c r l n n g : Sendnnge»' ' .^,„ >"' .,
St.Nnprecht, Nassenf.ch «''̂  f, , f M " , F
infolge der ncn eingeführten Vo " ' 1 ^ , ^ ' ,„c
schen Nasseusns, nud ^ ' ^ " ' " " ' ^ „ e r t " t
mit dem Noten wagen nach ^",^ ' . ' n s t " ^
befördert, fonder» über SteinbrM ^ ^

Druck und V e r l a g von J g . von K l e i n m a y r H Fed N a m b e r g .


